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Spielplatz auf der Grünanlage „Der Anger“ 

 

  

Wussten Sie, dass… 

2010 die Betreuungsquote der Kindergartenkinder in 
Kindertagesstätten 102% betrug? 

 
 

Soziales 
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Empfänger ausgewählter Leistungen zum Lebensunterhalt 

  2006 2007 2008 2009 2010 

Arbeitslosengeld nach dem SGB III¹ 1.235 956 1.065 992 907 

Arbeitslosengeld II nach dem SGB II² 9.109 8.410 8.015 7.555 7.054 

Sozialgeld nach dem SGB II³ 2.358 2.307 2.317 2.181 2.122 

Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem SGB XII  489 484 271 264 310 

darunter außerhalb von Einrichtungen 110 100 80 74 119 

Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung 
nach dem SGB XII  650 725 730 712 726 

darunter außerhalb von Einrichtungen 497 572 578 553 563 

Haushalte mit Bezug von Wohngeld nach dem WoGG⁴ 794 685 786 1.315 1.345 
 

¹ nur Arbeitslosengeld bei Arbeitslosigkeit und bei beruflicher Weiterbildung (nicht bei beruflicher Rehabilitation)  
² erwerbsfähige Hilfebedürftige,³ nicht erwerbsfähige Hilfebedürftige 
⁴ ohne Mischhaushalte, in denen der Antragsteller Transferleistungsempfänger (TLE) ist oder wo im Gesamthaushalt TLE leben 
Quelle: Bundesagentur für Arbeit (SGB III, SGB II; Daten zum jeweiligen Stichtag im Berichtsmonat Dezember); Amt für Statistik 
Berlin-Brandenburg (SGB XII, WoGG) 
 

Hilfebedürftige und Bedarfsgemeinschaften im Rechtskreis des SGB II 

 
2006 2007 2008 2009 2010 

Hilfebedürftige in Bedarfsgemeinschaften insgesamt 11.467 10.717 10.332 9.736 9.176 

davon            

erwerbsfähige Hilfebedürftige 9.109 8.410 8.015 7.555 7.054 

nicht erwerbsfähige Hilfebedürftige 2.358 2.307 2.317 2.181 2.122 

darunter           

Hilfebedürftige unter 25 Jahre 4.400 4.021 3.794 3.467 3.229 

Hilfebedürftige 15 Jahre bis unter 65 Jahre 9.160 8.456 8.072 7.602 7.096 

Frauen 5.617 5.326 5.103 4.814 4.526 
 

Quelle: Bundesagentur für Arbeit (Daten zum jeweiligen Stichtag im Berichtsmonat Dezember) 

 
2006 2007 2008 2009 2010 

Erwerbsfähige Hilfebedürftige insgesamt 9.109 8.410 8.015 7.555 7.054 

davon           

unter 25 Jahre 2.068 1.736 1.506 1.317 1.136 

25 Jahre und älter 7.041 6.674 6.509 6.238 5.918 

darunter           

sozialversicherungspflichtig angestellt in Vollzeit¹ * * * 751 676 

sozialversicherungspflichtig angestellt in Teilzeit¹ * * * 1.467 1.549 

selbständig erwerbstätig¹ * * * 114 147 

Frauen 4.446 4.187 3.963 3.735 3.484 

Ausländer * 603 601 584 591 
 

¹ sogenannte „Aufstocker“: erwerbstätige Hilfebedürftige mit Leistungsbezug nach dem SGB II 
Quelle: Bundesagentur für Arbeit (Daten zum jeweiligen Stichtag im Berichtsmonat Dezember)  

LEISTUNGEN ZUM LEBENSUNTERHALT 
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2006 2007 2008 2009 2010 

Nicht erwerbsfähige Hilfebedürftige insgesamt 2.358 2.307 2.317 2.181 2.122 

davon           

unter 15 Jahre 2.307 2.261 2.260 2.134 2.080 

15 Jahre und älter 51 46 57 47 42 

darunter 
     Frauen 1.171 1.139 1.140 1.079 1.042 

Ausländer * 120 121 113 112 
 

Quelle: Bundesagentur für Arbeit (Daten zum jeweiligen Stichtag im Berichtsmonat Dezember) 
 

 
2006 2007 2008 2009 2010 

Bedarfsgemeinschaften insgesamt 6.646 6.192 6.046 5.799 5.480 
 
 

 
 

 
2006 2007 2008 2009 2010 

Bedarfsgemeinschaften mit Kindern unter 15 Jahren 
insgesamt 1.612 1.576 1.571 1.464 1.421 

davon           

mit 1 Kind unter 15 Jahren 1.087 1.056 1.052 958 908 

mit 2 Kindern unter 15 Jahren 395 395 385 380 394 

mit 3 Kindern unter 15 Jahren 100 93 105 95 97 

mit 4 und mehr Kindern unter 15 Jahren 30 32 29 31 22 
 

 
2006 2007 2008 2009 2010 

Bedarfsgemeinschaften mit Alleinerziehenden 997 987 977 938 913 

darunter bei volljährigen Alleinerziehenden            

mit 1 Kind unter 18 Jahren 705 705 686 648 616 

mit 2 Kindern unter 18 Jahren 217 203 227 223 232 

mit 3 Kindern unter 18 Jahren 57 58 51 49 48 

mit 4 und mehr Kindern unter 18 Jahren 14 16 11 16 15 
 

Quellen: Bundesagentur für Arbeit (Daten zum jeweiligen Stichtag im Berichtsmonat Dezember); Kommunale Statistikstelle 
  

0 

1.000 

2.000 

3.000 

4.000 

2006 2007 2008 2009 2010 

mit 1 Person 3.802 3.532 3.517 3.446 3.271 

mit 2 Personen 1.546 1.449 1.384 1.326 1.242 

mit 3 Personen 812 751 717 632 593 

mit 4 Personen 355 330 299 283 264 

mit 5 und mehr Personen 131 130 129 112 110 

Bedarfsgemeinschaften nach Anzahl der Personen 
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Haushalte und Personen im Rechtskreis des WoGG 
 

 
2006 2007 2008 2009 2010 

Haushalte mit Bezug von Wohngeld nach dem WoGG 
insgesamt⁴ 794 685 786 1.315 1.345 

darunter ohne Kinder im Haushalt 672 619 706 1.145 1.088 
 

⁴ ohne Mischhaushalte, in denen der Antragsteller Transferleistungsempfänger (TLE) ist oder wo im Gesamthaushalt TLE leben 
Quelle: Amt für Statistik Berlin-Brandenburg 
 
 

 
 
(Foto: © Thorben Wengert/www.pixelio.de) 

 
 

 
 
⁴ ohne Mischhaushalte, in denen der Antragsteller Transferleistungsempfänger (TLE) ist oder wo im Gesamthaushalt TLE leben 
Quellen: Amt für Statistik Berlin-Brandenburg; Kommunale Statistikstelle 
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Rentner Erwerbstätige 
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Unterbringung im Obdachlosenhaus (15234, Kliestower Weg 20 a) 
 

 
2006 2007 2008 2009 2010 

Tag- und Nachtaufenthalt (Jahresdurchschnitt) 50 48 45 39 37 
 

Quelle: Amt für Jugend und Soziales, Kommunale Statistikstelle 

 

 
 

Quellen: Amt für Jugend und Soziales; Kommunale Statistikstelle 
 
 
 

 
 

Quellen: Amt für Jugend und Soziales; Kommunale Statistikstelle 
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BETREUUNG VON OBDACHLOSEN 
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Unterbringung in der Gemeinschaftsunterkunft für ausländische Flüchtlinge  
(15234, An den Seefichten 20)²  

 
2006 2007 2008 2009 2010 

Anwesende ausländische Flüchtlinge³  152 107 88 78 83 
 
 

 
 

¹ einschließlich jüdischer Zuwanderer 
² 2010 einschließlich Unterkunft 15234, Berliner Straße 35  
³ Jahresdurchschnitt  
Quellen: Amt für Jugend und Soziales; Kommunale Statistikstelle 

 
 
Aufnahme/Abmeldung von ausländischen Flüchtlingen 

 
2006 2007 2008 2009 2010 

Aufnahme in die Gemeinschaftsunterkunft 49 20 26 30 67 

Abmeldung aus der Gemeinschaftsunterkunft 86 48 41 36 39 
 

Quelle: Amt für Jugend und Soziales 
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männliche Volljährige 39 28 23 23 23 

weibliche Volljährige 98 69 54 44 51 

Kinder 16 10 11 11 9 

Anwesende ausländische Flüchtlinge nach Altersgruppen und Geschlecht³  

BETREUUNG VON AUSLÄNDISCHEN FLÜCHTLINGEN¹ 
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Kindertagestätten in freier Trägerschaft 
 

 
2006 2007 2008 2009 2010 

Kindertagesstätten in nicht konfessioneller Trägerschaft 33 32 33 34 34 

Kindertagesstätten in konfessioneller Trägerschaft 5 5 5 5 5 

Kapazität der Kindertagesstätten insgesamt¹ 3.583 4.049 4.106 4.189 4.241 
 
¹ 2006 Stichtag 01.12. 
Quelle: Amt für Jugend und Soziales 
 

 
2006 2007 2008 2009 2010 

Anmeldungen von Kindern insgesamt 3.615 3.708 3.785 3.888 3.894 
 
 

 
 

Quelle: Amt für Jugend und Soziales 
 

 
 
¹ Quoten über 100 % bei Kindergartenkindern sind bedingt durch die Betreuung von Fremdortkindern und durch Schulzurück-
stellungen 
Quelle: Amt für Jugend und Soziales  
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647 674 726 739 740 

1.469 1.464 1.489 1.493 1.526 

1.499 1.570 1.570 1.656 1.628 

Angemeldete Kinder nach Altersgruppen 

Krippenkinder (0-3 Jahre) Kindergartenkinder (3-6 Jahre) Hortkinder (6-12 Jahre) 

2006 2007 2008 2009 2010 

Krippenkinder (0-3 Jahre) 50 51 54 56 56 

Kindergartenkinder (3-6 Jahre)¹ 109 107 105 103 102 

Hortkinder (6-12 Jahre) 62 66 63 68 67 
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Betreuungsquote: Anteil der angemeldeten Kinder an der jeweiligen 
Alterspopulation in % 

BETREUUNG VON KINDERN UND JUGENDLICHEN 
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Öffentlich geförderte Tagespflege 

 
2006 2007 2008 2009 2010 

Tagespflegestätten insgesamt 10 11 11 11 8 

Kapazität der Tagespflegestätten insgesamt 33 33 33 29 27 

angemeldete Kinder insgesamt (Jahresdurchschnitt) 23 22 21 19 19 
 

Quelle: Amt für Jugend und Soziales 

 
Empfänger ausgewählter Leistungen zum Lebensunterhalt 

 
2006 2007 2008 2009 2010 

nicht erwerbsfähige Leistungsempfänger nach dem SGB II  * * * 2.181 2.122 

darunter 
     im Alter von unter 3 Jahren * * * 528 495 

im Alter von 3 bis unter 7 Jahren * * * 660 649 

im Alter von 7 bis unter 15 Jahren * * * 946 936 
 

Quelle: Bundesagentur für Arbeit (Daten zum jeweiligen Stichtag im Berichtsmonat Dezember) 

 

 
2006 2007 2008 2009 2010 

Leistungsempfänger nach dem SGB VIII  
(Kinder- und Jugendhilfe)¹  236 232 240 239 271 

 

 
 
¹ Jahresdurchschnitt der Leistungsempfänger, die im Stadtgebiet Frankfurt (Oder) betreut und/oder durch die Stadt Frankfurt 
(Oder) finanziert werden 
Quellen: Amt für Jugend und Soziales; Kommunale Statistikstelle  
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Gemeinsame Wohnformen für 
Mütter/Väter und Kinder (§ 19 

SGB VIII) 
8 14 19 19 23 

Vollzeitpflege (§§ 33, 39 SGB VIII) 87 85 88 87 85 

Heimerziehung und sonstige be-
treute Wohnform (§§ 34, 39        

SGB VIII) 
131 125 126 128 154 

Eingliederungshilfe für seelisch be-
hinderte Kinder und Jugendliche   

(§ 35a, 39 SGB VIII) 
10 8 7 5 9 

Leistungsempfänger nach dem SGB VIII  nach Leistungsarten¹ 
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Betreuung zur Vermeidung von Obdachlosigkeit¹ 

 
2007 2008 2009 2010 

Betreuungsfälle im Jahr insgesamt² 574 491 617 598 

betroffene Kinder und Jugendliche 269 221 327 324 

deren Anteil an der jeweiligen Alterspopulation in % 28 28 31 31 
 

¹ zur Erhaltung und Erlangung des Wohnraums sowie der Energieversorgung 
² Betreuung durch den Bereich Wohnhilfe im Amt für Jugend und Soziales  
Quelle: Amt für Jugend und Soziales 

 
Weitere Betreuungseinrichtungen 

 
 

¹ am 31.12.2010 geschlossen 
Quelle: Amt für Jugend und Soziales 
 

 
 
 

Ausgewählte Maßnahmen der Jugendhilfe im Jahr 

 
2006 2007 2008 2009 2010 

gesetzliche und bestellte Amtsvormundschaften 
sowie bestellte Amtspflegschaften 99 83 410 115 77 

Beistandsschaften 1.167 1.246 1.503 807 890 

Übertragung des Personensorgerechts auf das 
Jugendamt 19 20 15 5 19 

 

Quelle: Amt für Jugend und Soziales 
 
Inobhutnahmen als vorläufige Schutzmaßnahmen  im Jahr 2010 (insgesamt 59) 
 

                            
 

Quelle: Amt für Statistik Berlin-Brandenburg  

•15236, Am Helenensee 1 A Eurocamp Am Helenesee 

•15230, Rosa-Luxemburg-Str. 24 Jugendtreff "Backdoor" 

•15230, Lindenstraße 8 "Der andere Keller" 

•15236, Robert-Havemann Str. 5 Haus der Blasmusik 

•15232, Baumgartenstraße 10/11 

 

"Crazy 11"¹ 
 

•Booßen, Lichtenberg, Lossow Jugendräume in den Ortsteilen 

26 
33 

männlich weiblich 

25 
34 

im Alter von unter 14 
Jahren 

im Alter von 14-18 Jahren 

15 
44 

auf eigenen Wunsch 

wegen Gefährdung 

Wegweiser Kindertagesstätten und öffentlich geförderte Kindertagespflege: 
https://www.frankfurt-oder.de/DE/buergerservice/DezernateAemter/Soziales/Amt50 

 

https://www.frankfurt-oder.de/DE/buergerservice/DezernateAemter/Soziales/Amt50
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BETREUUNG VON SENIOREN, PFLEGEBEDÜRFTIGEN UND BEHINDERTEN 
 

Empfänger ausgewählter Leistungen zur Eingliederung und zur Pflege 
 

 
2006 2007 2008 2009 2010 

Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel des SGB XII insgesamt¹ 1.012 950 1.003 1.010 1.067 

darunter           

Eingliederungshilfen für behinderte Menschen ²   730 713 756 746 787 

Hilfe zur Pflege² 183 208 222 240 255 

außerhalb von Einrichtungen² 524 567 603 670 722 
 

¹ Mehrfachzählungen sind nur insoweit ausgeschlossen, als sie aufgrund der Meldungen der Auskunftspflichtigen erkennbar 
waren 
² Empfänger mehrerer verschiedener Hilfen wurden bei jeder Hilfeart (bzw. jedem Ort der Hilfegewährung) gezählt 
Quelle: Amt für Statistik Berlin-Brandenburg 

 
Ausgewählte Einrichtungen zur Eingliederung und zur Pflege 
 

      
 

      
 
Quelle: Amt für Jugend und Soziales  

vollstatio-
näre 

Pflege 
 752 

Kurzzeit-
pflege 

 23 

Tages-
pflege  

40 

                    Altenpflegeheime 2010 
                  Anzahl der Einrichtungen: 9 

                Plätze insgesamt: 815 

 
           Verteilung der Plätze nach Pflegeart  

vollstatio-
näre 

Pflege 
 63 

Tages-   
pflege 

 15 

Sonstige Pflegeeinrichtungen 2010 
Anzahl der Einrichtungen: 5 

Plätze insgesamt: 78 

 
       Verteilung der Plätze nach Pflegeart 

 Betreutes 
Wohnen 
im Heim 

26 

Betreutes 
Wohnen 
am Heim 

188 

Einrichtungen für Betreutes Wohnen 2010 
Anzahl der Einrichtungen: 6 

Plätze insgesamt: 214 

 
Verteilung der Plätze nach Betreuungsart 

in Wohn-
stätten 

198   

in Wohn-
gruppen 

20  

Einrichtungen für geistig behinderte 
Menschen 2010  

Anzahl der Einrichtungen: 9 
Plätze insgesamt: 218 

 
Verteilung der Plätze nach Betreuungsart 
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Quelle: Amt für Jugend und Soziales 
 

Ambulante Dienste im Jahr 2010 
 

    Sozialstationen insgesamt 5 Private Hauskrankenpflege insgesamt 6 

     
Quelle: Amt für Jugend und Soziales 
 

 
 

Quelle: Kommunale Statistikstelle 

 

 
 
  

in Wohn-
stätten  

16   

in Wohn-
gruppen 

 8  

Einrichtungen für psychisch kranke 
Menschen 2010 

Anzahl der Einrichtungen: 2 
Plätze insgesamt: 24 

 
Verteilung der Plätze nach Betreuungsart 

nur in 
Wohn-
stätten 

Einrichtungen für chronisch mehrfach 
geschädigte Menschen  

Anzahl der Einrichtungen: 2 
Plätze insgesamt: 36 

 
 

 
• Neutrale Pflegeberatung und -koordination 

• 15230, Logenstraße 1 
Pflegestützpunkt Frankfurt (Oder) 

 

• www.frankfurt-oder.de / Bürgerservice / Leben, 
Arbeiten und Wohnen / Senioren  Wegweiser für Senioren  
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Behinderte und schwerbehinderte Menschen (GdB¹ ab 30) nach Geschlecht 

 

 
2006 2007 2008 2009 2010 

Gesamt 10.890 11.248 11.638 11.999 12.074 

davon           

Männlich 5.229 5.370 5.537 5.714 5.750 

Weiblich 5.661 5.878 6.101 6.285 6.324 
 

¹ Grad der Behinderung 
Quelle: Landesamt für Soziales und Versorgung des Landes Brandenburg 
 

Behinderte Menschen (GdB 30-40) und schwerbehinderte Menschen (GdB 50-100) 
 

 
2006 2007 2008 2009 2010 

Behinderte Menschen 2.620 2.764 2.919 3.066 3.058 

Schwerbehinderte Menschen 8.270 8.484 8.719 8.933 9.016 
 

Quelle: Landesamt für Soziales und Versorgung des Landes Brandenburg 

 

 
 

¹ berechnet mit dem Einwohnerbestand (Hauptwohnsitz) jeweils am 31.12. laut Einwohnermelderegister 
Quellen: Landesamt für Soziales und Versorgung des Landes Brandenburg; Einwohnermelderegister; Kommunale Statistikstelle 

 

 
 

Quelle: Landesamt für Soziales und Versorgung des Landes Brandenburg; Kommunale Statistikstelle  
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GdB 30-40 4,23 4,51 4,82 5,12 5,13 

GdB ab 50 13,36 13,84 14,39 14,92 15,12 

Anteil behinderter und schwerbehinderter Menschen an den Einwohnern¹ in % 

0-15 Jahre 
 104 
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 191 25-35 Jahre 

 320 

35-45 Jahre 
 381 
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 1.078 
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 1.643 

65 Jahre und älter 
5.299 

Schwerbehinderte Menschen  (GdB ab 50) im Jahr 2010 nach Altersgruppen 

BEHINDERTE UND SCHWERBEHINDERTE MENSCHEN 
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Kapazitäten an Krankenbetten 

 
2006 2007 2008 2009 2010 

Klinikum Frankfurt (Oder) 908 889 835 799 799 

Krankenhaus Lutherstift Frankfurt (Oder) 56 56 66 66 66 
 

Quelle: Gesundheitsamt 
 
Apotheken 

 
2006 2007 2008 2009 2010 

öffentliche Apotheken 15 15 15 15 15 

Krankenhausapotheken 1 1 1 1 1 
 

Quelle: Landesapothekenkammer Brandenburg 
 
Ambulant tätige Ärzte und Zahnärzte 

 
2006 2007 2008 2009 2010 

Ärzte für Allgemeinmedizin und Fachärzte¹ 123 142 142 137 146 

Zahnärzte 52 51 51 55 55 
 

¹ ohne Zahnärzte 
Quelle: Gesundheitsamt 
 

 
 

¹ berechnet mit dem Einwohnerbestand (Hauptwohnsitz) jeweils am 31.12. laut Einwohnermelderegister 
Quellen: Gesundheitsamt; Kommunale Statistikstelle 
 

 
 

  

2006 2007 2008 2009 2010 

Ärzte je 100.000 Einwohner¹ 198,8 231,7 234,4 228,8 244,9 

Zahnärzte je 100.000 
Einwohner¹ 

84,0 83,3 84,2 91,8 92,3 
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Versorgungsdichte 

GESUNDHEITSWESEN 
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Ausgewählte Institutionen unter dem Dach des Paritätischen Landesverbandes Brandenburg e.V. 
 

 
 

Quelle: Kommunale Statistikstelle 

 
 
Weitere ausgewählte Institutionen 

 
Quelle: Kommunale Statistikstelle  

Arbeiter-Samariter-Bund, Regionalverband 
Ostbrandenburg e.V. 

Behindertenverband Frankfurt (Oder) e.V. 

Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung 
Frankfurt (Oder) e.V. 

Mitgliedsorganisationen im Trägerverbund Independent 
Living - Verbund freier Jugendhilfeträger e.V.  

Volkssolidarität Kreisverband Frankfurt (Oder) e.V. 

Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.,  

Region Brandenburg Ost 

DRK Kreisverband Märkisch-Oder-Spree e.V.,  

Geschäftsstelle Frankfurt (Oder) 

Frankfurter Arbeistloseninitiative e.V. 

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.,  

Regionalverband Oderland-Spree 

Mieterverein VIADRINA Frankfurt(Oder) und Umgebung e.V. 

Wichern Diakonie Frankfurt (Oder) e.V. 

INSTITUTIONEN 


